
Wareneingangskontrolle
https://www.youtube.com/watch?v=omAoT4B3CfA  Die
Wareneingangskontrolle  ist  ein  zentraler  Schritt  in  der
Logistik.  Sie  stellt  sicher,  dass  angelieferte  Waren
vollständig,  unbeschädigt  und  den  Bestellanforderungen
entsprechend  eintreffen.  Gleichzeitig  dient  sie  der
Qualitätssicherung und schafft Transparenz in der Lieferkette.

Was  ist  eine
Wareneingangskontrolle?
Unter  Wareneingangskontrolle  versteht  man  die  systematische
Überprüfung aller Waren, die ein Unternehmen von Lieferanten
erhält.  Dabei  wird  festgestellt,  ob  die  Lieferung  in  der
richtigen Menge, Qualität und in einwandfreiem Zustand erfolgt
ist. Dieser Schritt ist die letzte Möglichkeit, Mängel oder
Abweichungen sofort zu melden.

Aufgaben und Schwerpunkte
Prüfung der Menge und Anzahl der gelieferten Güter
Abgleich mit dem Lieferschein und korrekte Zuordnung
Qualitätsprüfung, ggf. durch Stichproben
Dokumentation  von  Mängeln,  Beschädigungen  oder
Abweichungen
Bestätigung der Lieferung oder ggf. Annahmeverweigerung
Endgültige Warenannahme nach erfolgreicher Prüfung

Rechtliche Grundlage
Die Wareneingangskontrolle ist nicht nur ein organisatorischer
Schritt, sondern auch rechtlich verankert.
Gemäß  §  377  Abs.  1  HGB  sind  Unternehmen  verpflichtet,
angelieferte  Waren  unverzüglich  auf  Mängel  zu  prüfen  und
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Beanstandungen zu melden.
Werden  Mängel  nicht  rechtzeitig  angezeigt,  können  spätere
Reklamationen erheblich erschwert oder ausgeschlossen sein.

Bedeutung für Unternehmen
Eine  sorgfältige  Wareneingangskontrolle  verhindert
Produktionsausfälle, reduziert Haftungsrisiken und stärkt die
Lieferantenbeziehung.
Bei  großen  Unternehmen  mit  komplexen  Lieferketten  ist
geschultes  Personal  unverzichtbar,  um  Fehler  und  hohe
Folgekosten  zu  vermeiden.

Fazit
Die Wareneingangskontrolle ist ein entscheidender Bestandteil
jeder Lieferkette. Sie schafft Sicherheit, Transparenz und ist
die letzte Möglichkeit, Mängel oder Abweichungen geltend zu
machen.
Ohne  eine  professionelle  Kontrolle  riskieren  Unternehmen
Verzögerungen, finanzielle Schäden und rechtliche Nachteile.


